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Formular zur Erfassung mariner Nachzuchten

Angaben zum Züchter

	Name des Züchters
PLZ und Ort
	Andreas Horvath
Fischerlistrasse 8

8552 Felben-Wellhausen

	Webseite oder Benutzername auf forum.meerwasserfische.ch
	www.andreas-horvath.ch

	Aktuelles Datum
	10.2.2016

	Datum der ersten erfolgreichen Nachzucht
	Januar 2016


Das Zuchtpaar

	Lateinischer Name
	Palaemonetes Varians

	Deutscher Name
	Schwimmgarnele

	Synonyme
	Die Garnelen sind oftmals im Aquaristikhandel als „Futtergarnelen“ in Plastikbeuteln im Kühlschrank zu finden.

	Geographische Herkunft
	

	Geschlechtsunterschiede 
	

	
	Männchen
	Weibchen

	Alter (Jahre) 
	Unbekannt
	unbekannt

	Größe (mm)
	30mm
	30mm

	
	Wildfang (  )
Nachzucht (  )
unbekannt (x )
	Wildfang (  )
Nachzucht (  )
unbekannt (x )

	Futter Zuchtpaar
	Flockenfutter, Copepoden, Artemianauplien, Pellets


Das Becken

	Grösse

Beleuchtungsart und –Dauer
	30x20x20cm
12 Stunden täglich, blaue/weisse LED

	Temperatur (°C)
	21 Grad Celsius

	Filtration, Abschäumer
	Keine

	Wasserzusätze
	Keine

	Die entscheidenden Wasserwerte
	50% Wasserwechsel alle 3-4 Tage

	Kommentare
	Salinität 21-25 o/oo. Palaemonetes Varians leben im Brackwasser. Sie sind bei 35 o/oo haltba, dies entspricht aber nicht ihrer natürlichen Umgebung.
Die Tiere können in einfachen Zuchtbecken ohne Dekoration gehalten werden. Um dem Bedürfnis der Garnelen nach Schutz nachzukommen, sollen ein paar Blumentöpfe, Tonfüsse, höhere Blattalgen o.ä. als Versteck im Becken vorhanden sein.

Grobperlige Luftzufuhr sorgt für Sauerstoff und Strömung/Umwälzung im Becken.


Das Ablaichen
	Aktivitäten vor dem Ablaichen
	Nach der Befruchtung der zwittrigen, getrenntgeschlechtlichen Tiere, werden die Eier bis zum Schlupf der Larven an der Unterseite des Schwanzes zwischen den Schwimmbeinen getragen.

	Zeit des Laichbeginns
	Nicht direkt beobachtet aber Schlupf der Larven erfolgt nachts

	Beschreibung des Ablaichplatzes
	-

	Frequenz des Ablaichens
	-

	Beschreibung & Größe der Eier (mm)
	~1mm

	Ungefähre Menge der Eier
	30-50

	Eiveränderungen / Entwicklung
	Gegen Ende der Entwicklung werden die Eier transparent und die Augen der Larven sind als schwarze Punkte zu erkennen.

	Inkubationszeit / Entwicklungszeit
	Ca. 3-4 Wochen, vermutlich temperaturabhängig

	Brutpflege des Zuchtpaares
	Das Weibchen trägt die Eier unter ihren Schwimmbeinen.

	Kommentare 
	Palaemonetes Varians sind kannibalisch. Eiertragende Tiere müssen von der Gruppe getrennt werden und in ein separates Becken überführt werden. Allenfalls das eiertragende Tier zusätzlich in einen Ablaichkasten halten, damit die Larven nicht gefressen werden.


Die Fischlarve
	Schlüpfzeit
	Nachts

	Größe der geschlüpften Larve (mm)
	2-3mm

	Dottersack vorhanden
	Unbekannt

	Dottersack reicht für ca. (Stunden)
	

	Aussehen der geschlüpften Larve
	Die Larve ist bereits als Garnele erkennbar. 

	Verhalten der geschlüpften Larve
	Schwimmt in zuckenden Bewegungen rückwärts

	Kommentare
	


Die Aufzucht der Larven

	Überführungsart ins Aufzuchtbecken
	Gute Erfahrungen mit der Aufzucht der Jungen in einem Kreiseltank. Das Weibchen kann in einem Ablaichkasten gehalten werden, sodass die Larven nicht gefressen werden.

	Aufzuchtbeckengrösse
	250mm Durchmesser Liter Kreisel Tank bis die Larven etwa eine Grösse von einem Zentimeter erreicht haben. Ab diesem Zeitpunkt können die Jungtiere mit erwachsenen Tieren zusammen gehalten werden.

	Beleuchtungsart und -zeit
	Ca. 12 Stunden täglich, keine gezielte Beleuchtung notwendig.

	Art der Filterung
	50% Wasserwechsel alle 2-3 Tage

	Wassertemperatur (°C )
	21 Grad

	Wasserzusätze
	Keine

	Verwendetes Aufzuchtfutter
	Angereicherte Brachionus und frischgeschlüpfte Artemianauplien

	Entwicklungsstadien der Larven
	mit zunehmender Entwicklung halten sich die Larven an der Scheibe fest und halten sich vorzugsweise am Boden des Kreisels auf.

	Ungefähre Überlebensrate (%)
	Gegen 100%

	Kommentare


	


Senden Sie das Formular per Email an: vmn@meerwasserfische.ch
Bild 1: Eiertragende Palaemonetes Varians, die Larven in den Eier sind weitgehend ausgebildet (1-2 Tage vor dem Schlupf)
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Bild 2: Palaemonetes Varians Larve im Ei. Ein Fühler hat die Eihaut bereits durchbrochen
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Bild 3: Palaemonetes Varians Larven am Morgen nach dem Schlüpfen
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Bild 4: Palaemonetes Varians Larve ca. 2 Wochen nach dem Schlupf
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Bild 5: Palaemonetes Varians Larve ca. 4 Wochen nach dem Schlupf
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